
Initiativantrag „Campflow“ 

 

Antragstellende:  Brian Miehle  

     

Antragsunterstützende:  Yannick Zimmermann 

              Eleftheria Lazaridou 

              Felicitas Löhlein 

    Anne Schramm 

 

Antragsgegenstand: Prüfung des Bedarfs und Finanzierung von campflow 

 

Antragstext:  Die Diözesanversammlung möge beschließen:  

Der Diözesanvorstand soll möglichst zeitnah, im Bestfall bis Jahresende 2025, den Bedarf 
nach campflow in allen Stämmen sowie Bezirken im Diözesanverband Augsburg ermitteln 
lassen. Interessenten bekommen vom DV eine finanzielle Unterstützung für eine 
einjährige Lizenz. Die Ermittlung erfolgt über die dem DV zur Verfügung stehenden Kanäle 
(Abfrage z.B. über Whatsapp- und Signalbroadcast, sowie Newsletter). Zudem 
informieren die Bezirke ihre Stämme. Der Eigenanteil für eine Lizenz liegt bei maximal 120 
€ im Jahr, nach Möglichkeit beträgt er weniger, den Restbetrag übernimmt der DV. 

An der DV 2026 soll via Antrag entschieden werden, ob die Lizenzlaufzeit verlängert wird 
und wenn ja, für wie lang. Zudem kann die Finanzierung angepasst werden (Höhe 
Eigenanteil, sowie Konzept für ggf. längerfristige Finanzierung). 

 

Begründung:  

Zahlreiche Stämme empfanden die Arbeit mit campflow als sehr entlastend. Wir 
möchten hier an die im Transformationsprozess angedachte Entlastung anknüpfen, um 
es Leitungskräften zu ermöglichen, den Fokus stärker auf Jugendarbeit legen können und 
sich weniger Gedanken um Organisation und Verwaltung machen müssen. Campflow 
erscheint uns hier aus funktionalen und datenschutzrechtlichen Gesichtspunkten als 
besonders geeignet. Wir empfehlen daher die Annahme des Antrags.  

 

Antrag angenommen.  34 Ja 0 Nein 2 Enthaltungen 
 


